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Ö 5 "Soziale Stadt - Westliches Ringgebiet" : Erweiterung 

des Industriepfades - Wasserlehrpfad am Jödebrunnen 
25-25748 

 
 

 

 

Beschlussart: ungeändert beschlossen 
 

Herr Richter begrüßt die Vorlage. 
 
Herr Glaser stellt eine Frage zum Wasserabfluss, die Frau Sewella beantwortet. 
 
Herr Rau hätte die Teilnahme der Fachverwaltung begrüßt. 
 
Die Verwaltung gibt einen Hinweis und stellt Antworten auf Fragen aus dem Sanierungsbeirat 
vor: 
 
In der Vorlage steht als Möglichkeit, dass der Kneipp-Verein sich mit einem Armbecken an der 
Maßnahme beteiligt. Das wird nicht mehr vorkommen, da der Kneipp-Verein mitgeteilt hat, dass 
das Wasser aus dem Jödebrunnen zu warm sein wird im Sommer. Das Wasser eines Kneipp-
Beckens darf maximal 13 Grad aufweisen.  
 
 
1. 
Hinweis: Die Flächen der Infowand sollten mit Graffiti-Schutz versehen werden. 
Antwort: Graffiti werden gerne auf glatten, lackierten Oberflächen gesprüht, Cortenstahl ist i.d.R. 
nicht betroffen. Die Fläche wird nicht mit Graffiti-Schutz versehen, Cortenstahl ist schon der 
Schutz. 
 
2. 
Hinweis: Kann das Wasser in das Staudenbeet geleitet werden?  
Antwort: Der Gully ist nicht mehr nötig, das Wasser wird zum Teil über die Wasserrinnen ins 
Beet geleitet, der andere Teil fließt in die Kiespackung. Sollte die Kiespackung volllaufen, läuft 
das Wasser auch ins Beet. Es kann nicht direkt das ganze Wasser sofort ins Beet geleitet wer-
den, da die Pflanzen das wahrscheinlich nicht verkraften würden. 
 
3. 
Hinweis: Das Dach der Sitzgruppe ist nur Sonnenschutz, bei Regen können unansehnliche 
Rostflecke entstehen.  
Antwort: Noch in der Abstimmung. 



 
4. 
Hinweis: Im Staudenbeet sollten keine giftigen Pflanzen verwendet werden (Herr Jahnz). 
Antwort: Wird berücksichtigt. 
 
5. 
Hinweis: Die wenigen noch erhaltenen historischen Holzpipen sollten vor Vandalismus ge-
schützt werden.   
Antwort: Es wurde eine Original Pipe vom Hagenmarkt „gerettet“. Diese soll auch verwendet 
werden, da sie sonst keinen weiteren Einsatz finden würde. 
 
 
Frau Bezirksbürgermeisterin Sewella lässt über die Vorlage abstimmen.  
 

 
Beschluss (Anhörung gem. § 94 Abs. 1 NKomVG): 
 
„Der Erweiterung des Industriepfades in Form eines Wasserlehrpfades am Jödebrunnen wird 
zugestimmt. Die Gesamtkosten der Stadt belaufen sich auf ca. 125.000,00 Euro (brutto), welche 
aus Mitteln der Städtebauförderung finanziert werden, wobei 1/3 der Kosten als Eigenanteil bei 
der Stadt Braunschweig verbleiben (rd. 41.700,00 Euro).“  
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
16 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen  
 
 
 

[Dokumentende] 


